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Yamandu Costa
Sieben Saiten Brasilien 

05.11.2019 / 20:00 Uhr
Gitarrenklänge, so bunt und undurchdringlich wie der brasilianische Dschungel.  Yamandu Costa vereint auf der Gitarre die Sounds seines Heimatlandes wie kaum ein anderer, – Klischees hat er dabei allerdings nicht nötig. Er überspringt die Copacabana und katapultiert das Publikum mit seiner siebensaitigen Gitarre in ein Universum lateinamerikanischer Rhythmen. Seine Waffe: die Improvisation. Gastauftritte in Kultfilmen wie Kaurismakis „Braileirinho“ oder Konzerte mit Künstlern wie Bobby McFerrin und Baden Powel sprechen für sich. Übersetzt man „Yamandu“ aus der Sprache der brasilianischen Ureinwohner, bedeutet der Vorname soviel wie „Ursprung der Gewässer der Welt“ – und für uns: Ursprung wunderbarer Musik. 

​​​

Andy McKee
Regeln sind da, um gebrochen zu werden
Aus dem Internet auf die wirklich große Bühne 
9.11.2019 / 20:00 Uhr
Die rechte Hand zupft, die linke Hand drückt und manchmal wird auf die Saite geklopft. Vergessen Sie alles, was Sie über das klassische Gitarrenspiel kennen, hier kommt Andy McKee. Mit seinem einmaligen Acoustic- & Crossover-Style sprengt der Amerikaner die gängigen Stile und knackt mit seinen Videos auf YouTube regelmäßig die Millionen-Marke. Dieser enorme Erfolg macht ihn zu einem der einflussreichsten Künstler auf seinem Gebiet und seine hinreißenden Kompositionen zu einem echten Erlebnis auf der Bühne. Diesen Gitarrist sollte man nicht nur im Internet sondern auch einmal live gesehen haben!

Brother Dege & the Brotherhood of Blues
Delta Blues for 21st Century
13.11.2019 / 20:00 Uhr
In einem Programm, in dem wir einige unserer aufregendsten Abende aus 20 Jahren „Saitensprünge“ präsentieren, darf Brother Dege auf keinen Fall fehlen. Als Nachkomme indianischer, irischer und amerikanischer Vorfahren, kombiniert der Musiker aus dem Mississippi Delta die Perlen der dortigen Musikkulturen – eben „Delta Blues for the 21st Century“, wie er selbst seine Musik bezeichnet. Zusammen mit seiner Band „The Brotherhood of Blues“ waren die Musiker lange eines der bestgehüteten Geheimnisse der Südstaaten – bis Kultregisseur Quentin Tarantino anrief und mit dem Song „Too old to die young“ seine Schlüsselszene des Blockbusters „Django Unchained“ veredelte. 

Bairische Saitenblicke 
Die große Bühne der alpenländischen Volksmusik
15.11.2019 / 20:00 Uhr
20 Jahre „Saitensprünge“ bedeutet für uns natürlich auch 20 Jahre „Bairische Saitenblicke“. In entspannter Hoagascht-Atmosphäre gehört die große Bühne den Klängen der Heimat. Musikalisch gestalten den Abend dieses Jahr der Dreiwinklgsang aus dem Berchtesgadener Land und Nußdorf am Inn, die Hollerschnapszuzler aus Bad Goisern, die Goiserer Klarinettenmusi, die Lockstoamusi sowie die Familienmusi Messerer gemeinsam mit Christian Eisner. In unterschiedlichen Formationen präsentieren die Gruppen die vielsaitige Rolle der Gitarre in der klassischen Volksmusik. Durch den Abend führt der Moderator Dr. Franz Gumpenberger aus der Gegend um Linz. 

Kinderkonzert
Matze, Mütze und der blaue Ball
16.11.2019 / 15:00 Uhr
Schon seit Jahren nimmt Matze mit der blauen Tatze die Kinder bei den Saitensprüngen mit auf seine spannenden Abenteuer. Doch diesmal hat sich etwas verändert: Matze findet eine Freundin namens Mütze! Aus dieser Freundschaft entwickelt sich schnell eine heiße Fußballstory. „Matze, Mütze und der blaue Ball“ handelt von Fußball, Freundschaft, Teamgeist und einer Reise durch Europa: Auf dem Pariser Eifelturm entdecken die beiden Freunde einen blauen Ball, der die Geschichte erst so richtig ins Rollen bringt. Die Musiker Alex Naumann und die Moderatorin Uta Sailer führen die Kinder mit Witz und Spannung, coolen Sounds und fetzigen Grooves durch das stürmische Jazzkonzert – und natürlich sind die Freunde Leo Lässig, das Swinguru oder der Bossa Bär auch wieder mit dabei!

Guitarrissimo 
Die lange Nacht der Gitarre
16.11.2019 / 19:00 Uhr
Ein Instrument, unendliche viele Facetten, eine Vielzahl von Klangfarben und Künstler*innen aus der ganzen Welt. Guitarrissmo steht für all das. Zum Jubiläum teilen sich unsere persönlichen Guitarrissimo-Highlights der letzten Jahre und Newcomer die Bühne. So freuen wir uns auf das Fingerstyle-Ausnahmetalent Sönke Meinen, der mit seiner unkonventionellen Art das Klangspektrum der Gitarre nochmal erweitert. Der italienische Gitarrist Andrea Vettoretti hebt mit seinem Trio das Saiteninstrument aus dem Kontext des klassischen Instruments und steht für ein zwangloses Musikerlebnis. Das Kontrabass-Gitarren-Duo um die Spanierin Susana Raya und die Italienerin Antonella Razza hat uns nicht zuletzt mit ihrer unglaublichen Energie und Leidenschaft für die Musik mitgerissen. Die spanische Gitarren repräsentiert der ebenfalls aus Spanien stammende Pedro Navarro - eine Konzerthistorie, die sich über fünf Kontinente spannt, spricht für sich!

Ana Vidovic
Die Zukunft der Gitarre ist weiblich
17.11.2019 / 20:00 Uhr
Bereits mit elf Jahren auf internationalen Bühnen vertreten, sieben Jahre später persönliche Schülerin des großen Manuel Barrueco und schließlich mit nur 39 Jahren rekordverdächtige 1.000 Konzerte und mehr auf der ganzen Welt – Ana Vidovics Biografie liest sich, wie die Washington Post ihren einmaligen Klang bezeichnet: einfach makellos! Auf den Spuren der großen Meister brilliert sie vor allem mit der Musik von Tarrega, Moreno Torroba, Castelnuevo-Tedesco und Manuel Ponce. Ihre ausgefeilte Technik sowie ihr tiefes Gespür für die klanglichen Fähigkeiten der klassischen Gitarre machen die junge Gitarristin zu einer der wichtigsten und spannendsten Vertreterinnen der spanischen Gitarre. 

Magic Acoustic Guitars
Die Zwei Zauberer

Die zauberhafte Welt der Gitarre 
20.11.2019 / 20:00 Uhr
Das Duo Magic Acoustic Guitars – bestehend aus Roland Palatzky und Matthias Waßer – spielt sich mit unbeschreiblicher Freude an der Musik und Liebe zur Gitarre durch die Musikgeschichte. Ihr unprätentiöser Zugang zu Songs von „Sweet Georgia Brown“ über „Hotel California“ bis hin zu Kompositionen wie Mozarts „Rondo a la Turca“ ermöglicht den Beiden eine Show, wie sie wirklich nur von zwei Gitarren auf die Bühne gebracht werden kann: von knallend-perkussiver Flamenco-Rhythmik bis hin zu einfühlsam-melodiösen Tönen. Magic Acoustic Guitars beweisen mit dieser erfrischenden Mischung einmal mehr: die Gitarre ist das magischste aller Instrumente.  

Tommy Emmanuel
Fünf Finger für ein Halleluja

22.11.2019 / 20:00 Uhr
Tommy Emmanuel ist ein Urgestein der akustischen Fingerstyle-Gitarre – und ein treuer Gast der „Saitensprünge“. Zwei Grammy-Nominierungen und Plattenverkäufe im Millionenbereich werden hier nur noch überboten durch den Ehrentitel des „großartigsten Gitarren, den er jemals gesehen habe“, den Eric Clapton dem gebürtigen Australier einst verlieh. Tommy Emmanuel zerlegt seine Gitarre förmlich und erschafft gleichzeitig Großartiges mit seiner filigranen und atemberaubenden Technik. Solo, mit Gitarre hat er sich, nicht zuletzt dank seiner einzigartig charmanten und humorvollen Art, mittlerweile ein Millionenpublikum erarbeitet und begeistert Gitarren-Fans auf der ganzen Welt. 

Kosho & Wiedemann mit Johannes Erkes (D)

Lieder von John Dowland – nicht nur für Ladies!

24.11.2019 / 20:00 Uhr 

„Fine knacks for ladies“ – Schöne Geschmeide für Damen: so heißt ein Rennaissance-Lied des Laute spielenden Komponisten John Dowland, dem Sting 2006 mit einer CD zu neuer Popularität verholfen hat. Und so nennen drei Musiker ihr Programm, die sich von der zeitlosen Schönheit der Dowland-Werke haben inspirieren. Bereits vor fünf Jahren kamen die drei Musiker zusammen und begeisterten das Publikum: Johannes Erkes, der künstlerische Leiter der „Saitensprünge“, wird mit seiner Viola das spannungsreiche Gitarren-Duo von Augustin Wiedemann und Michael Koschorrek alias Kosho, bereichern. Diese drei sehr unterschiedlichen Musiker nähern sich Dowland auf ebenso liebevolle wie respektloste Weise, in der sie die Songs des Zeitgenossen von Shakespeare in aufregenden neuen Arrangements erklingen lassen. Ergänzt wird das Programm durch Solo- und Duo-Werke jüngeren Datums. Ein Abend nicht nur für Ladies natürlich!

